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I ErIäuterungen zur inzelhandelsstat ist ik

Rechtsg rundlage
Die hier vorgelegten Daten serden aufgrund des
"Gesetz ilber die Statistik im Handel und Gast-
gererbe (Handelsstatistikgesetz - HdIStatG) "
vom 1 0. November l9?8 ( BGBI . I S. 'l 733 ) in
Verbindung mit dem "cesetz über die Statistik
für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG)' vom 22. iranuar 1987 (BGBI. I S. 462,
555) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbereich
Erfaßt werden die Unternehnen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt in Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der wirt-
schaftszrreige ohne Agenturtankstellen (4371 );
Ausgabe 1979) Iiegt.

seinheit
Erhebungaeinheit ist das rechtlich selbständige
Unternehmen. Die üeldungen sind zu erstatten
für das Gesamtunternehnen, d.h. einschließlich
etwaiger inländischer Nebenbetriebe und einzel-
handelsfremder Tätigkeiten. AIg Unternehnen
gelten auch rechtlich eelbstErrtige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-
ten) und Teile von Unternehnereinheiten.

gunfanq
Nach der Rechtsgrundlage därfen oaximal 25 000
Einzelhandelsunternehnen befragt rrerden. Diese
wurden aus dem nach Bundesländern, 9firtschafts-
gruppen bzs. -klassen und UnsatzgrößenklaEsen
geschichteten Anachriftenmaterial der Handels-
und Gaststättenzählung .l 985 zufäIlig ausge-
wählt. FIir die Stichprobenziehung wurden von
den insgesamt 339 318 an Stichtag (29.3.1985)
ernittelten Unternehmen, nur 176 237 berück-
sichtigt, weil sie 1984 einschl. Umsatzsteuer
mindestens 250 000 Dltl ungesetzt hatten, wobei
für Neugründungen, die 198{ noch keinen Um-

satz tatigten, die ZahI der Bescheftigten au8-
schlaggebend war. Als ErEatz für aus dem Be-
richtskreis ausscheidende Unternehmen (2.8.
Löschung, Verlagerung der wirtschaftlichen
Tätigkeit) werden ständi9 neugegründete Unter-
nehnen zufäIlig ausgewählt und in den Be-
richtskreis eingeschleust.

E rhebungEmethode
Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Iandesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den von Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnlssen zusamnengeführt.

Erhebungs- und Darstellunqsmerkmale
Die monatl.ichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und die Anzahl der Vo I I -
sowieder Te i I z e i t b e sc hä f -
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-
Iändern erfaßt.

E rgebnisdarstell ung
Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
Iich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monacs erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung nachgewiesenen
Zahlen für den BerichtsnonaC handelt es sich
uD ErgebniBse, die auf den bis zum Zeitpunkt
der ersten Aufbereitung nachgewiesenen trrel-
dungen der an der Berichterstattung beteilig-
ten Unternehmen beruhen, nicht vorliegende
Angaben werden maschinell geschätzt. In diesem
l,lonatEbericht sind bei der Berechnung der !te8-
zahlen zuden die lleldungen berücksichtigt, die
nach AbschluB der Aufbereitung für die Presse-
nitteilung eingegangen sind.
In IntereaEe einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
geschetzten Angaben eines Monatsberichts lau-
fend anhand der nach Abechluß dieses Berichtes
eingehenden Firnenmeldungen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus technischen cründen
erst in nachfolgenden Monatsberichten zum

Tragen konnen.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der Systematik der wirt-
schaftszweige (wz), AuEgabe 1979, dargestellt.
Neben Ergebnissen für die neun Wirtschafts-
gruppen der Unterabteilung "43 Einzelhandel"
der wZ werden Ergebnisse für ausgewählte Wirt-
schaftsklassen ver6ffentlicht, soweit dies
stichprobentheoretisch vertretbqr erscheint.
Darüber hinaus serden im Rahmen der monat-
lichen Einzelhandelsstätistik Ergebnisse in
der Gliederung nach Erscheinungsformen be-
reitgestellt.
Der Darstellung der Ergebnisse - ausgenommen
TabelIe 7 - liegen hochgerechnete Unterneh-
mensmeldungen zugrunde. Die fabelle 7 hebt
sich methodisch und inhaltlich von den anderen
Tabellen dadurch ab, da8 in ihr nur nicht
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hochgerechnete Angaben von Unternehmen berück-
sichtigt werden, für die ein "paariger" Ver-
gleich durchgeführt werden kann. Paarig bedeu-
tet, da8 das Unternehmen im Vorjahresmonat zur
gleichen Wirtschaftsklasse und Umsatzgrößen-
klasse wie im Berichtsmonat zugeordnet irar und
da8 für beide Monate Meldungen vorliegen.

Def i nit ionen

Umsat z

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen L€istungen ein-
schließIich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließlich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den
Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- und Streckengeschäften sowie Provisio-
nen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung
von waren ( nicht den wert der vermittelten
Waren) ein.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Iänd-
und Forstwirtschaft sowie au6erordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfrende Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, Zinserträge aus nicht betr.iebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen) .

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmäle-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, .Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das Unterneh-
men entfallende Umsatz mit Dritten aIs auch
Innenumsätze anzugeben, die mit den übrigen
Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesell-
schaft getätigt wurden.

Beschäftigte
Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitneh-
mer. üitzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
wesende (2.8. Kranke, Urlauber, wehrpflich-
tige, Mutterschaftsurlauber ) .

Teilzeitbeschäftiqte
Teilzeitbeschäftigte sind tätige personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
aIs die orEs-, branchen- oder betriebsübliche
Wochenarbeitszeit.

Erscheinunqsformen des Einzelhandels* )

- Ambulanter Handel
Der Verkauf der Waren ist nicht an einen
festen Standort gebunden, sondern erfolgt
überwiegend "ambulant", z.B. auf Märkten,
aus Verkaufsiragen oder bei Hausbesuchen.

- Versandhandel
Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt,
Anzeige, ltuster usw. oder durch Versandhan-
delsvertreter angeboten und dem Käufer nach
Bestellung auf dem Versandt{ege durch die
Post oder auf andere Weise zugestellt.

- Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf der Waren erfolgt überwiegend
direkt innerhalb einer offenen Verkaufs-
stelIe (Ladengeschäft) oder an festem Stand-
ort. Diese Absatzform Lmfa8t neben den ver-
schiedenen Erscheinungsformen von Iaden-
geschäften ( z.B. Kaufhäuser , SB-gJarenhäuser ,
lihhrungs- und Genußmittelgeschäfte) auch
eine Reihe anderer Vertriebsformen, wie
Kiosk, Handel vom Lager oder Tankstelle.

- Kaufhaus
Iadengeschäft, in dem überwiegend im Wege
der Bedienung Waren aus mehreren Branchen
angeboten serden, ohne daß ein warenhausähn-
liches Sortiment, das eine Nahrungslni.ttel-
abteiLung einschließen würde, vorliegt. Die
Verkaufsfläche Lmfaßt mindestens I 000 qm.

- Warenhaus
Iadengeschäft, in dem Waren aus zahlreichen
Branchen - Hauptrichtungen: BekLeidung, Tex-
tilien, Hausrat, Wohnbedarf sowie Nahrungs-
nittel und Getränke - angeboten werden. Die
Verkaufsmethode reicht von Bedienung, z.B.
im Textilbereich, bis zur Selbstbedienung,
z.B. bei Lebensmitteln. Überwiegend werden
jedoch andere Waren als Nahrungsmittel und
@tränke in der Form der herkönrnlichen Be-
dienung abgesetzt. Die Verkaufsfläche umfaßt
mindestens 3 000 qm.

*) Die Abgrenzung der einzelnen Erscheinungs-
formen ist auf Einbetriebsunternehnen abge-stelIt. Mehrbetriebsunternehmen werden da-
gegen nach einem Schrrcrpunktprinzip zuge-ordnet. tlierbei wird ein Mehrbetriebsunter-
nehmen einer der Erscheinungsformen,,Kauf-
häuser', Warenhäuser", "selbstbedienungs-warenhäuseri,'Verbrauchermärkte',',Super-
märkte" bzw. ' andere I€bensmittelmärkt.e(ohne Frischwaren)" zugeordnet, wenn eine
oder mehrere Arbeitsstätten dieses Unter-
nehmens einer dieser Position zuzuordnenist/sind und der überwiegende Unternehmens-
l.rrnsatz dort erwirtschaftet wird .
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Selbstbed ienungs ( SB ) -Warenhaus

Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedie-
nung, das ein umfassendes Sortinent von Wa-
ren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungs-
mitteln und Getränken anbietet. Die Ver-
kaufsfläche ünfaßt mindestens 3 000 qur.

- Verbrauchermarkt

Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedie-
nung, das vorwiegend Nahrungsnittel und Ge-
tränke sowie ergänzend als Randsortiment wa-
ren verschiedener Branchen führt, aosreit
diese für die Selbstbedienung geeignet sind.
Die Verkaufsfläche liegt zrischen I 000 und
3 000 qm.

- Supermarkt

Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche
von mindeEtens tl00 qm Nahrungsnittel und Ge-
tränke einschlie6lich Frischwaren (Obet, Ge-
müse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) und ergän-
zend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Anderer Lebensmitte rkt (ohne Frischwareh)
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche
von mindestens 400 qm Nahrungsmittel und Ge-
tränke, jedoch ohne Frischiraren, und ergän-
zend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Ladengeschäft anderer Art
( Fach-, Spezialgeschäfte)
Hierzu zählen alle Ladengeschäfte, die den
vorher genannten speziellen Formen nicht zu-
geordnet werden können. Das sind zum einen
alle Geschäfte im spezialisierten Nicht-
Lebensnittelhandel. Zum anderen sind das
aber auch Ladengeschäfte mit Waren verschie-
dener Art oder überwiegend Nahrungsmitteln
und Getränken, soweit Verkaufsfläche oder
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen
nicht entsprechen.

Restlicher stationärer Einzelhandel
Eierzu zählen eine Reihe anderer Betriebs-
formen, wie Kiosk, Handel vom Lager oder
TankBteIle.

2 umsatz und Beschäftigte in Juli 1988

Die Unternehmen des Einzelhandels im Bundes-
gebiet setzten im JuIi 1988 bei 26 verkaufs-
tagen nominal (in jeweiligen Preisen) 2,9 t
weniger um als im Juli 1987, der jedoch einen
Verkaufstag mehr hatte. Real (in Preisen von
1980) wurde ein Umsatzrückgang von 3,2 t ver-
ze ichnet.

Nur zwei der neun Wirtschaftsgruppen erzielten
im Juni 1988 eine nominale und reale Umsatz-
steigerung gegenüber dem gleichen Vorjahres-
monat. Es sind dies der Einzelhandel mit Pa-
pierwaren, DruckerzeugniEsen, Büromaschinen
(nominal + 1,2 l: real + 6,3 t) und der Ein-
zelhandel mit Kraft- und Schmierstoffen
l+ 612: + 7,1).

Im Einzelhandel mit Einrichtungsgegenstenden
wurde nur ein nomlnaler, Umsatzzur^rachs
(+ 0,5: - 0,7) erreicht.

Trotz eines nominalen Unrsatzrückganges von
0,6 t erzielte der Einzelhandel mit elektro-
technischen Erzeugnissen, tlusikinstrumenten
infolge gesunkener Preise ein reales Umsatz-
plus von 0,8 t.

Sowohl nominal als auch real unter den Umsatz-
werten des Vorjahresmonats blieben die Ergeb-
nisse des Einzelhandels mit pharmazeutischen,
kosnetischen und medizinischen Erzeugnissen
(- 1,2 : - 2,8), nit Nahrungsmitteln, Geträn-
ken, Tabakwaren (- 2rB z - 2r5), mit waren ver-
schiedener Art (- 3,6 : - 3,0), mit Textilien,
Bekleidung, Schuhen, Lederwaren l- 4,9 : - 5,9)
sowie der Elnzelhandel mit Fahrzeugen, Fahr-
zeugteilen und -reifen (- 4,9 : - 7,0).

Einen nominalen Umsatzrückgang gegenüber JuIi
1987 meldeten sowohl die Warenhausunternehmen
(- 0,1 t) als auch die versandhandelsunter-
nehnen (- 216 t).
Von Januar bis Juli 1988 setzte der gesamte
Einzelhan,ilel nominal 3 ,9 t und real 3 ,5 t mehr
um als im gleichen Zeitraum des Jahres 1987.

In den Einzelhandelsunternehnen waren Ende Juli
1988 1,1 t mehr Personen (Inhaber, mithelfende
Familienangehörige und Arbeitnehmer einschließ-
lich Auszubildende) tätig als Ende Juli 198?.
Diese Steigerung rird nur durch eine Zunahme
der Zahl der Teilzeitbeschäftigten um 3,0 t
hervorgerufen während die zahl der VoIlbe-
schäftigten unverändert bIieb.
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UMSATZENIUICKLUNG IM EINZELHANDEL TACH WTEITSCHAFTSXLASSEI UNO UMSAlZ6POESSENXLASSEil
JULI 1948 GEGENUEBEP JUL: 19A7

PROZENT
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OEF
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1)
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UMSAT2EtrIWICXLUNS IM EINzELHANOEL NACts WIFITSCHAFiSXLASSEN UND UHSATzGR9ESSENKLASSEil
JU!I '9A8 GEGENUESER JULI 19A7

NUWER
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7 UMSATZEilTWICXLUilG IT EIilZELHAiOEL NACH WIPTSCHAFTS(LASSEN UNO UMSATZGROESSET{XLASSEN
JULI 19AA GEGENUEBER JULI 1987
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhande!
1.1: Beschäftigto und Umsatz im Großhandol (M6ßzahlan)
Der Monat sbsricht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraton für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, dio u. a. nach Wirtschaftszweig€n
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Um3atz, Waranoingang, Lagorbostand und
lnvestitionon im Großh6ndel
J ä h r I i c h wsrden Angsbon über Beschäftigun9, U msatz, War6neingang, Lager-
bostand, lnvestitionen sowie Aufwendungen lür gemi8tste und gepachtete
Sachanlagsn vsöffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedsrt nach Wirt-
schaftszweigsn, Größ6nklassen und Absatzformen.

1.3: Waronsortim6nt sowie Bozugs- und Absatzwogo im Großhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahron - zuletzt für das Geschäftsiahr 198O -
werdon Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unlergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sond6rboiträgo
1 , S.1 : Umstollung aut ein nouos Borichtssyatom mit Zusammentassung der
Monats6rgobnisso f0r don Großhandel f980 bls 1983

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden AngBben übor Beschäftigung, Umsatz, Gssamtwsrt der
gegen Provision vermittolten Waron, lnvsstitionsn sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtst8 Sachanlagan verörtentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedort nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten dor
Handelsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Eoschäftigte und Umlatz im Einzolhandol (Meßzahlon)
Der M onat sbe ric ht enthält Entwicklungsrsihen und Veränderungsraton f ür
Voll- und Toilzeitbeschäftigte sowia Umsatz, dia u.B. nach Wirtschaftszwoigon
und Erscheinungsformsn gsgliedert sind.

3.2: Beschättlgung, Umsatz, Warencingeng, Lsge?bestsnd und
lnv6stitionon im Einzalhandol
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Waronoinkauf, Lager-
b6stand, lnvostitionen sowie Mietsn und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, GrößenklEssen
und Erscheinungsformen.

3.3: Waronsortiment sowie Sezugsw6go im Einzolhandol
lm Abstsnd von fünf bis sioben Jahren - zuletzt für das Goschäftsjahr 1985 -
wsrden Angaben über dis Zusammensstzung des Warensortiments und di€
Bezugswege im Ein26lhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a- unterglis-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderboiträgo
3. S.1 : Umstollung aul ein neues Berichtsaystom mit Zusmmonfassung dcl
Monatsargebnisss t0r don Einzelhandol 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgoworbo (Msßzahlon)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.
4.2: Boschäftigung, Umsatz, Wai6noingang, Lagorbestand und
lnvestitionon im Gastgoworbe
Zweijährl ich werden Angaben über B€schäftigung, Umsatz, Wareneingsng,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten tür Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größenklassen.
4.3 : Warcnsortiment im Gastgoworb€
lm Abstand von fünt bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlrcht. Oie Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschsftszweigen unter-
gl iedert.

4. S: Sondorbeiträge
4. S.1 : Umstellung auf ein nou6s Berichtssystom mit Zusmmenlassung d6r
Monatsergebnisse tür das Gastgeworbo 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngab6n zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
dre Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Glrederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Dor Monatsbericht enthält Angaban über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkohrszweigen und Ubergangsste, llen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstollen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Behorboigung im Roiaovorkohl
M o n a t I i c h werdon die Ankünfte und Übernachlungen, daruntor von Auslands-
gästen in d€r Gliedsrung nach dem ständigen Wohnsilz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr B6tton veröffsntlicht. Weitere Gliederungsmarkmale sind
u.a. Beisegsbiste, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Außardem werden Angaben überdas ieweilige Bettonangebot und die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalsndsriahr im
Dezomber-Bsricht veröffenllicht.

7.2 : Beheibargungskapazität
Der in 6iährlichem Abstand (erstmals für 1981 ) erschsinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Bett€n. Die Ergebnisse sind u.a. untergliodert nach Reisegebieten, Ge-
moindegrößenklossen sowio Ausstattungs- und Preisklsssen. Außerdem werdsn
Slrukturdaten über die Bsherbergungskapazität der Campingplätz€ nachgswie-
s€n.

7.3: Urlaubs- und Erholungsroison
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reiseboteiligung der
Wohnbevölkerung sowi6 über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mohr
Tagen Dauer) sind u.a. unt6rgliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittol
und Unlerkunftsart.

7.4 : Grenz0ber3chroitendor Roisevorkehr
Der j ä h r I i c h e Bericht onthält Nachwaise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Reisevorkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie sinzelnen Grenz-
übergangsstellsn. Außord€m werden Ein- und Ausrsisen üb€r die Grenze 2ur
Deutschen Demokratischen Republik (6inschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handol3- und GBststättcnzählung 1 985
Zu den Bersichsn Großhandel, Handolsvermittlung, Einzelhandol und Gastge-
w6rb6 wsrden in mehrarsn Heften Ergebnissa für Unternehmon, Mehrbo-
triobsunternehmen sowie Arboitsstätton veröffentlicht. - Dis zu den glsichen
Boroichen erschienenon Hefte ous dsr Handels- und Gaslstättanzählung'1979
sind größtent€ils noch lieferbar.

!(arten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung
folgsnde 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzolhsndsls
Umsatzdichte des Einz6lhEndels
Beschäftiglo im Handel
B6schäftigte im Gastgewarbe

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgab€ 1979
Syst€matisch6s Güteruerzsichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982
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